
Traditionell lädt die Politische Gemeinde die 
Jungbürgerinnen und Jungbürger der Ge-
meinde Grabs jeweils im Herbst zu einer Feier 
ein. Im Jahr 2012 stand ein Besuch des Golf-
platzes Gams auf dem Programm.

Roman Zwahlen - An der Jungbürgerfeier vom 
21. September 2012 nahmen 33 Jungbürge-
rinnen und Jungbürger sowie der Gemeinde-
rat teil. 

Im Anschluss an die Begrüssung durch Ge
meindepräsident Rudolf Lippuner fuhren die 
Teilnehmenden mit Bussen zum Golfplatz nach 
Gams, um sich in die Geheimnisse des Golfspor
tes einweihen zu lassen.

Instruktion durch Golflehrer
Nach einer kleinen Stärkung galt es dann ernst. 
Golflehrer Ian Worsley instruierte seine Schütz-

linge über die richtige Handhabung von Golf-
schläger und -ball. Aufgeteilt in drei Gruppen 
konnte danach geübt werden. Dabei kam auch 
das eine oder andere Talent zum Vorschein.

Gemütliches Beisammensein
Nach der sportlichen Betätigung freuten sich alle 
auf das anschliessende Abendessen im Clubre-
staurant «Bahnhöfli». Das Restaurant-Team ver-
wöhnte die aufgestellte Gesellschaft mit einem 
feinen Menu. 

In seiner abschliessenden Rede informierte 
der Gemeindepräsident die jungen Bürgerinnen 
und Bürger über die Pflichten und Rechte, wel-
che jetzt auf sie zukommen. Er forderte sie auf, 
aktiv am Gemeindeleben teilzunehmen und lud 
sie herzlich zur nächsten Bürgerversammlung 
ein. 

Jungbürgerfeier 2012
Gelungener Anlass auf dem Golfplatz in Gams
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herbst

Schon ins Land der Pyramiden 
Flohn die Störche übers Meer; 

Schwalbenflug ist längst geschieden, 
Auch die Lerche singt nicht mehr. 

Seufzend in geheimer Klage 
Streift der Wind das letzte Grün; 
Und die süssen Sommertage, 

Ach, sie sind dahin, dahin! 
Nebel hat den Wald verschlungen, 
Der dein stillstes Glück gesehn; 
Ganz in Duft und Dämmerungen 

Will die schöne Welt vergehn. 

Nur noch einmal bricht die Sonne 
Unaufhaltsam durch den Duft, 
Und ein Strahl der alten Wonne 

Rieselt über Tal und Kluft. 

Und es leuchten Wald und Heide, 
Dass man sicher glauben mag, 

Hinter allem Winterleide 
Lieg´ ein ferner Frühlingstag.

Theodor Storm



aus dem Gemeinderat

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

GRABSolar AG, Fabrikstrasse 27, Grabs, 
Neuerstellung Photovoltaikanlage, Parz. Nr. 215, 
Unterdorfstrasse 7; GRABSolar AG, Fabrikstras-
se 27, Grabs, Neuerstellung Photovoltaikanlage, 
Parz. Nr. 4685, Lindenweg 4; GRABSolar AG, 
Fabrikstrasse 27, Grabs, Neuerstellung Photo-
voltaikanlage, Parz. Nr. 243, Staatsstrasse 72; 
Rohner Heidi, Lessingstrasse 29, St.Gallen, Um-
bau Wohnhaus / Neuerstellung PV-Anlage auf 
Stalldach, Parz, Nr. 3382, Forst 2497; Rhyner 
Samuel & Karin, Amasis 1423, Grabs, Umbau 
und Erweiterung Schafstall, Parz. Nr. 3346, 
Amasis; Wohlwend-Tobler Manfred & Yvonne, 
Feldhofgasse 9, Grabs, Umbau und Erweiterung 
Wohnhaus, Parz. Nr. 4676, Feldhofgasse 9; 
Gantenbein Hans, Banholz 1394, Grabs, Umbau 
und Umnutzung Stall, Parz. Nr. 3310, Banholz.

Der Gemeinderat hat bewilligt:
Velö Bau GmbH, Hasenhus 40, Furna, Neu-

bau EFH mit Studio und Büro (2. Projektände-
rung mit Vollunterkellerung), Parz. Nr. 2589, 
Sonnmattweg 27; Skiclub Grabs, Grabs, Neuer
stellung Windrad, Parz. Nr. BR 30017, Gamper
nei-Büza.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Heinrich Eggenberger & Cie. AG, Spital-
strasse 50, Grabs, Abbruch Lagergebäude Ass.
Nr. 2651, Parz. Nr. 2671, Spitalstrasse; Kon-
sumgenossenschaft Gams, Haagerstrasse 4, 
Gams, Zeltprovisorium (zeitlich befristet), Parz. 
Nr. 1403, Staatsstrasse 66; Vetsch Reto, Och-
sensand 3111, Grabs, Versetzen / Aufstellen 
von Hochsilos, Parz. Nr. 4419, Stockengasse; 
Neubauer-Signer Robert & Claudia, Lilienweg 2, 
Grabs, Neuerstellung Pergola, Parz. Nr. 1812, 
Lilienweg 2.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Goldenpharm Swiss Slow Baking AG, Chu
rerstrasse 99, Buchs, automatische Türe bei 
Seiteneingang Café Post, Parz. Nr. 4685, Linden-
weg 4; Cadurisch Yves, Rietstrasse 28, Grabs, 
Neuerstellung Gartengerätehaus, Parz. Nr. 2156, 
Rietstrasse 28; Stieger Wilfried, Städtli 61, Wer-
denberg, Überdachung Eingang, Parz. Nr. 4496, 
Städtli 61; Hardegger Gertrud, Staatsstrasse 
101a, Grabs, Neuerstellung Gartenhaus, Parz. 
Nr. 2189, Staatsstrasse 101a; Eggenberger 
Mathias, Erlenhof 3155, Grabs, Neuerstellung 
Markthüttli, Parz. Nr. 596, Erlenhof.

Gemeinderat vergibt Arbeiten
Ersatz Schneepflug
A. Stricker, Buchs

Bauprojekt und Bewilligungsverfahren 
Trinkwasserkraftwerke Grabserberg 
(freihändiges Verfahren)
Entegra Wasserkraft AG, Chur

Erneuerung Kanalisation und Strassen-
sanierung Gässli
W. Kressig AG, Buchs

Strassenbauprojekt «Laufenbrunnen-
strasse / Unterdorfstrasse» / Auflage
Der Gemeinderat hat das Strassenbauprojekt 
«Laufenbrunnenstrasse / Unterdorfstrasse» am 
06. August 2012 genehmigt. Das Auflageprojekt 
umfasst verschiedene Verkehrsberuhigungs-
massnahmen.

Als sogenanntes Eingangstor wird ein Ste-
lensystem mit der Strassenbezeichnung und 
dem beidseitigen Parkverbot zum Einsatz kom-
men. Diese Stelen stehen unmittelbar nach der 
Einmündung von der Werdenstrasse in die Un-
terdorfstrasse bzw. von der Fabrikstrasse in die 
Laufenbrunnenstrasse.

Die Laufenbrunnenstrasse wird durch fol-
gende Elemente verkehrstechnisch beruhigt: 
eine Eingangsstele, ein Blumentrog mit Hoch-
pflanze, zwei bestehende Rabatten sowie eine 
zusätzliche Rabatte im Bereich des Spielplatzes. 
Die Unterdorfstrasse wird durch folgende Ele-
mente verkehrstechnisch beruhigt: eine Ein-
gangsstele sowie zwei Blumentröge mit Hoch-
pflanzen. Sämtliche Elemente werden so an-
geordnet, dass keine Behinderung für Ein- und 
Ausfahrten sowie parkierende Autos entstehen.

Gemäss VSS-Norm muss der Randstein 
zwischen Fahrbahn und Trottoir einen minimalen 
vertikalen Anschlag von 4 cm aufweisen. Diese 
Vorgabe ist bei beiden Strassen nicht erfüllt. Da 
es sich um eine bestehende Strasse handelt, 
soll die Sicherheit vorerst nur im Bereich der 
Schulanlage und der neuen Pflanzentröge mit
tels etwa 12 Poller (Abstand 15 m) verbessert 
werden.

Der Projektplan liegt bis zum 26. Oktober 
2012 im Kompetenzzentrum am Lindenweg 4 in 
Grabs zur Einsicht auf (Öffnungszeiten 07.30 bis 
12.00 Uhr / 13.30 bis 17.00 Uhr). 

Parkplatzbewirtschaftung Städtli / Vollzug
Das Kreisgericht Werdenberg-Sarganserland hat 
mit Entscheid vom 16. April 2012 ein gerichtli
ches Parkverbot für den Parkplatz «Schloss-
blick», Werdenberg, erlassen. Demzufolge ist 
das Abstellen von Fahrzeugen für Unberechtigte 
unter Androhung einer Busse verboten. Berech-
tigt sind Inhaber einer Parkbewilligung auf den 
markierten Parkplätzen.

Das Parkverbot ist während 30 Tagen öf-
fentlich aufgelegen. Während der Auflagefrist 
ist eine Einsprache eingegangen. Das Verfahren 
konnte zwischenzeitlich abgeschlossen werden. 
Das Parkverbot auf dem Parkplatz «Schloss-

blick» ist somit rechtskräftig. Fehlbare Lenker 
werden ab sofort von der Gemeindepolizei Grabs 
gebüsst.

Kantonale Gewässeraufnahmen / Start
Ab Mitte September führt das kantonale Tiefbau
amt Aufnahmen der St.Galler Gewässer durch. 
Abhängig vom Verlauf des Winters, werden die 
Aufnahmen bis Ende Juni 2013 abgeschlos-
sen sein.

Im Rahmen der neuen eidgenössischen Ge-
wässerschutzverordnung sind die Kantone ver-
pflichtet, den ökomorphologischen Zustand der 
Gewässer, also den Zustand von Sohle und Ufer, 
flächenhaft zu erheben. Die erhobenen Daten 
werden aus verschiedenen Gründen benötigt: 
Sie dienen einerseits zur Umsetzung der Mass-
nahmen, welche die eidgenössische Gewässer-
schutzverordnung fordert. Anderseits wird auch 
der Schutzbautenkataster wo nötig ergänzt. Mit 
Beschluss der Regierung vom 15. Mai 2012 
wurden die entsprechenden Aufträge für die Ge-
wässeraufnahmen erteilt.

Die dazu beauftragten Büros sind berech-
tigt, im Auftrag des Kantons St.Gallen für die Ge-
wässeraufnahmen private Grundstücke zu be-
treten. Dieses Recht stützt sich auf das Wasser
baugesetz des Kantons St.Gallen (Art. 57, WBG). 
Die Fachpersonen halten entsprechend Informa-
tionsflyer für die Bevölkerung bereit. Bei Unklar-
heiten ist die Kontaktadresse angegeben.

Die betroffenen Bürger werden um Ver-
ständnis gebeten.

Mütter- und Väterberatung Werdenberg / 
Leistungsvereinbarung
Die Gemeinde Grabs bezahlt jährlich Beiträge an 
den Verein Mütter- und Väterberatung Werden
berg. 

Zwischen den Politischen Gemeinden der 
Region Werdenberg und der Mütter- und Väter-
beratung Werdenberg soll auf den 01. Januar 
2013 eine neue Leistungsvereinbarung abge-
schlossen werden. Der Gemeinderat hat der 
Vereinbarung zugestimmt.

Abschreibungsreglement / Nachtrag
Der Gemeinderat hat am 21. März 2011 ein 
neues Reglement über die Abschreibung des 
Verwaltungsvermögens erlassen. Das Regel-
werk wurde vom 06. April bis 05. Mai 2011 dem 
fakultativen Referendum unterstellt. Es wird seit 
dem 01. Januar 2012 angewendet.

Aufgrund der Inkorporation der Wasserver-
sorgung in die Politische Gemeinde hat der Ge-
meinderat einer Anpassung des Reglements (I. 
Nachtrag) zugestimmt. Die Unterstellung unter 
das fakultative Referendum erfolgt im Herbst.

Kunst im Rathaus
Nach den Kunstwerken von Heinz Schweizer zie-
ren seit einigen Tagen die Bilder der Kunstschule 
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«ArteFakt» die Gänge und Vorräume des Grabser 
Rathauses. 

Kunstschule «ArteFakt»
Die ausgestellten «Artefakte» wurden von Grab-
ser Mädchen zwischen 10 und 12 Jahren sowie 
einer erwachsenen Person geschaffen. Beim 
Betrachten der Werke ist zu spüren, mit wie viel 
Begeisterung und Intensität gearbeitet wurde. 

Die Kunstschule «ArteFakt» ist ein Verein zur 
Förderung von Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen in Kunst und Gestaltung. Die Schule 
ist ein Ort der Kommunikation und des regen 
Austausches, in der in verschiedenen Seme-
sterkursen Malen und Zeichnen sowie kreatives 
Schaffen und Gestalten mit verschiedensten 
Materialien angeboten werden. Eine schöpferi
sche, freundliche und wertfreie Atmosphäre 
ermöglicht es den Kursbesuchern, ihr individu-
elles Potential mit Freude zu entdecken und zu 
entwickeln.

In den verschiedenen Kursen lernen die Teil-
nehmenden mehr als nur künstlerisches Gestal
ten. Sie erfahren beim Herstellen ihrer Werke 
auch viel über sich selbst. Sie stossen dabei 
manchmal an ihre Grenzen - doch wenn sie die-
se selbst oder mit Hilfe der Kursleitung überwin
den, entdecken sie unvermutete Fähigkeiten. 
Bei den Kindern steht nicht die Perfektion im 
Mittelpunkt, sondern der Prozess der Schöpfung.
Wechselausstellungen
Der Gemeinderat gewährt den Grabser Kunst-
schaffenden regelmässig die Möglichkeit, wäh-
rend einiger Monate ihre Kunstwerke in den 
Räumlichkeiten des Rathauses auszustellen. 
Interessentinnen und Interessenten wollen sich 
bitte mit der Gemeinderatskanzlei in Verbindung 
setzen (081 750 35 22).

Lehrlingsausflug
Am 01. Oktober 2012 führten die Berufsbildne-
rinnen der Gemeinden Grabs und Sennwald ei-
nen gemeinsamen Lehrlingsausflug durch.  

Das Vormittags
programm führte die 
Teilnehmenden in die 
Flumserberge. Nach 
einem Fussmarsch 
wartete eine rasante 
Abfahrt mit der Ro-
delbahn auf die Ler-
nenden und ihre 
Begleiterinnen. Das 
Wetter meinte es lei-
der nicht gut mit den 
Ausflüglern. Dichter 
Nebel verhinderte die 
Sicht und die Tempe-
raturen liessen eben-
falls zu wünschen 
übrig. Handschuhe 
und Mütze wurden 
allseits sehnlichst 
vermisst. Nach zweimaligem Rodelvergnügen 
wartete ein feines Mittagessen auf die hungrigen 
Rodler. Nebst Speis und Trank blieb auch Zeit, 
sich gegenseitig besser kennen zu lernen. 

Nach dem vormittäglichen Vergnügen stand  
am Nachmittag eine Besichtigung der Flumroc 
AG in Flums auf dem Programm. Die Lernenden  
erhielten Einblick in die Produktion, die Spediti-
on und die Lagerräume. Zudem wurde erklärt, 
wie Steine zu Steinwolle verarbeitet wird. Der 
so entstandene Dämmstoff wird für Isolationen, 
Brandschutz und Lärmdämmung verwendet. Zu 
guter Letzt konnte auch die Photovoltaikanlage 
besichtigt werden. Die daraus gewonnene Ener
gie reicht für 40 Haushaltungen. 

Trotz des unsicheren Wetters genossen die 
Lernenden ihren Ausflug. Sie bedanken sich an 

dieser Stelle bei den Verantwortlichen für den 
abwechslungsreichen Tag ausserhalb des Büros.

Wirtschaftspatente / Verlängerungen
Der Gemeinderat hat folgende Gastwirtschafts-
patente verlängert:

	 Skihaus Gamperfin / Moritz Tschirky / 
	 13. April 2013

	 Gamsalp und Teestübli Gamserrugg / 
	 Andreas Brändle / 31. Oktober 2017

referendumsvorlage

Fakultatives Referendum nach Gemeindege
setz und -ordnung

Gegenstand
Vereinbarung über die Inkorporation der 
Wasserversorgung Grabs in die Politische 
Gemeinde Grabs.

Beschluss des Gemeinderates
28. November 2011

Referendumsfrist
03. Oktober bis 12. November 2012

Auflageort
Gemeinderatskanzlei, Büro 11

Quorum für das Zustandekommen
400 gültige Unterschriften

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist vor 
Ablauf der Referendumsfrist dem Gemeinde
rat Grabs einzureichen. Das Datum des Post
stempels genügt nicht für die Fristwahrung.

behördenforum
Die Schulgemeinde, die Ortsgemeinde, die 
Wasserversorgungskorporation und die Po-
litische Gemeinde laden die Grabser Bevöl-
kerung zu einem interessanten Informati-
onsabend ein. Die Präsidenten erläutern aus 
erster Hand aktuelle und künftige Projekte 
der einzelnen Körperschaften. 

Das Forum findet am

Mittwoch, 07. November 2012 um 20 
Uhr in der Aula Kirchbünt 

statt. Im Anschluss an die Veranstaltung wird 
ein Apéro offeriert. Die Behörden freuen sich 
auf Ihr Erscheinen.

Samstag, 03. November 2012, von 8.30 bis 
12 Uhr, auf dem Marktplatz in Grabs

Grosses saisonales Angebot 
an Werdenberger Produkten

Attraktionen
Lama Trekking mit Bernadette Bislin

Infostand Familienzentrum Grabs

www.buuramart.ch

Lehrlingsausflug 2012
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Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

M A L E R A T E L I E R  B O S S  A G

Individuelles Design 
für einzigartige Kundenwünsche!

Dorfstrasse 13 / CH-9472 Grabs / www.bossag.li / info@bossag.li / Natel +41 79 404 54 90

Renè Riedener
Leiter der Zweigniederlassung

Jubiläum

Inserat Grabs 50x180mm:Layout 1  29.04.10  14:30  Seite 1

Liebe Eltern 
Suchen Sie einen Betreuungsplatz für 
Ihr Klein- oder Schulkind? 

Im Chinderhuus Tubechnopf, 

Chinderhuus Sumsi und im Schülerhort 

Baobab sind Ihre Kinder gut aufgehoben. 

Ein engagiertes, kompetentes  Team, 

sorgfältige Betreuung, gemütliche 

Räume und eine Auswahl verschiedener 

Betreuungseinheiten sind nur einige 

Merkmale unserer Angebote. 

Anfragen und Anmeldungen:
Senida Durmisi, Leiterin Betreuung,  

081 740 65 50 

sd@kinderbetreuuung-grabs-gams.ch 

www.kinderbetreuung-grabs-gams.ch

Öffentliche Badezeiten:
Mittwoch, 15.30 bis 18.00 Uhr

Geschlossen ist das Bad:
Während den Sommerferien 
und den Weihnachtsferien

Eintrittspreise:
Kinder              CHF 2.50
Erwachsene   CHF 5.00
(Im Abonnement 20 % Ermässigung)

Lukashaus Stiftung
Lukashausstrasse 2
9472 Grabs

081 750 31 81
081 750 31 80 Fax
info@lukashaus.ch
www.lukashaus.ch

Hallenbad

Suchen Sie Kontakt zu anderen 
Familien? 
Möchten Sie sich informieren, was 
wann wo in Grabs für Familien 
stattfindet? 
Suchen Sie für Ihre Kinder eine 
spontane Betreuung ohne 
Voranmeldung? 

Dann freuen wir uns, Sie im 
Familienzentrum Grabs begrüssen 
zu dürfen. 

Besuchen Sie uns im Kinderkafi, 
der Krabbelgruppe oder der Hüeti 
im Pflegeheim Werdenberg- wir 
freuen uns auf Sie und Ihre 
Familie! 

Infos:  
www.familienzentrum-grabs.ch

Hier fehlt 
Ihr Inserat 

Wenn auch Sie im Grabser Gemein-
deblatt inserieren möchten, so set-
zen Sie sich mit der Redaktion in
Verbindung (081 750 35 22 oder
gemeinderatskanzlei@grabs.ch).

�
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Handänderungen

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 = befestigte Flächen
EV	 = Erwerbsdatum des Veräusserers
GE	 = Gesamteigentum
Gfl.	 = Gebäudegrundfläche
ME	 = Miteigentum
MFH	 = Mehrfamilienhaus 
Nr.	 = �Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ	 = Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs	 = Wohnhaus
Zi-Whg	 = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht), EV:

Steiner-Dübendorfer Paul und Elsbeth, 
Grabs (ME zu ½) an Graf Marco und Frehner 
Marlies, Grabs (ME zu ½) / Nr. 1368, Stütlistras
se 18 (Whs, 275 m2 Gfl., Gartenanlagen), EV: 
21.10.1999, 17.02.2005

Blomberg Peter, Goldach SG an Rutsch-
mann Erich, Schindellegi / Nr. S20261, Ulmen-
weg 12 (StWE-WQ 92/1000, 3 ½-Zi-Maisonet-
tewhg im 2. Ober- und Dachgeschoss, Mitte); 
Nr. M15049, Ulmenweg 12 (1/7 ME-Anteil an 
Nr. S20263, Tiefgarage im Kellergeschoss), EV: 
07.06.2012

Eggenberger Burkhard, Grabserberg an Eg-
genberger Marlene, Gams / Nr. 1413, Schluss-
bach (Druckbrecherschacht, 15 m2 Gfl., Wiese), 
EV: 07.02.2005; Nr. 3448, Schlussbach (Scheu-
ne, 3‘856 m2 Gfl., Wiese, Strasse, fliessende Ge-
wässer), EV: 22.11.2004; Nr. 3451, Averschnära 
(805 m2 Strasse, Wiese), EV: 22.11.2004

Yee Wing Hong, Erbengemeinschaft (GE) 
an Guan Hao Ying, Werdenberg / ½ ME an Nr. 
1614, Torstrasse 6 (Doppel-EFH, 355 m2 Gfl., 
Gartenanlagen), EV: 04.12.2009, 30.05.2012

Sprecher Ulrich, Grabs an Grabco AG, in 
Zug / Nr. 2225, Unterstuden (939 m2 Wiese), 
EV: 19.12.2003

Honegger Hanna, Grabs an Vetsch-Stieger 
Christian und Rita Maria (ME zu ½) / Nr. S20081, 
Mühlbachstrasse 8 (StWE-WQ 184/1000, 3-Zi-
Whg im Dachgeschoss, links); Nr. S20089, 
Mühlbachstrasse 8 (StWE-WQ 11/1000, Garage 
Nr. 4 im Nebengebäude), EV: 26.04.1988

Schlegel Paul, Grabs an Thalfeld-Immobilien 
AG, Zürich / Nr. 1648, Dorfstrasse 3 (Wohn- und 
Gewerbehaus, Scheune, 979 m2 Gfl., Gartenan-
lagen, übrige bef. Fl), EV: 31.10.2006

Spitz Burkhard, Erbengemeinschaft (GE) an 
Bonderer Robert, Grabs / Nr. 3068, Grist (Whs, 
Scheune, 1‘511 m2 Gfl., Gartenanlagen, Wiese, 
Strasse), EV: 15.11.2011

Eggenberger Heinrich, Erbengemeinschaft 
(GE) an Eggenberger-Fürer Marlise, Werdenberg 
SG / Nr. 1839, Herzenberg (16‘038 m2 Wald, 
Weide), Nr. 2606, Lognerstrasse 8 (Whs, Klein-
viehstall, 1‘464 m2 Gfl., Gartenanlage), Nr. 3180, 
Herzenberg (Ferienhaus, 1‘800 m2 Gfl., Wald, 
Weide), EV: 25.05.2011

Schlegel Hans, Grabs an Sprecher Andreas, 
Grabserberg / Nr. 3524, Schenenwis (Schopf, 
3‘993 m2 Gfl., Wiese, Wald, fliessende Gewäs-
ser), EV: 26.11.2009

Sprecher Andreas, Grabserberg an Schlegel 
Hans, Grabs / Nr. 3747, Rohr (2‘360 m2 Wiese, 
fliessende Gewässer), EV: 25.08.2006

Stricker Paul, Grabs an Stricker Heinrich, 
Grabs / 7 m2 Boden von Nr. 1112 zu Nr. 3469, 
Forst, EV: 10.10.2007

Stricker Heinrich, Grabs an Stricker Paul, 
Grabs / 553 m2 Boden von Nr. 3469 zu Nr. 
1112, Forst, EV: 26.07.1983

Vetsch Ernst, Zürich an Zogg Roman und 
Stricker Barbara, Grabs (ME zu ½) / Nr. 3305, 
Bannholzweg 4 (Whs, Scheune, 997 m2 Gfl., 
Gartenanlagen, Strasse), EV: 17.05.1993

Enderli-Michel Klara, Werdenberg an Ebne-
ter-Eggenberger Matthias Fabian und Sonja, Sax 
(ME zu ½) / Nr. 3, Mädliweg 33 (Whs, 951 m2 
Gfl., Gartenanlagen), EV: 12.06.2003

Müntener-Lippuner Ursula Andrea, Grabs an 
Frei Marco, Grabs / Nr. 2684, Staudenstrasse 7 
(Whs, 437 m2 Gfl., Gartenanlagen, Strasse), EV: 
01.07.2004

Noah Immobilien AG, Zug an S&B Real Esta-
te GmbH, Zug / Nr. 1947, Sporgasse (Magazin, 
269 m2 Gfl., übrige bef. Fl.); Nr. 2602, Staats-

strasse (Lagergebäude, 430 m2 Gfl., übrige bef. 
Fl.), EV: 27.08.2009

Matthews Cornel, Sevelen an Matthews-
Tsolakidis Smaragda, Grabs / ½ ME an Nr. 
2457, Spitalstrasse 34 (Whs, Scheune, 1‘117 
m2 Gfl., Gartenanlagen), EV: 25.07.2002

Eggenberger Dorothea, Erbengemeinschaft 
(GE) an Hofer Ernst, Grabs / Nr. 1445, Werden-
strasse 37 (Whs, 410 m2 Gfl., Gartenanlagen, 
übrige bef. Fl.), EV: 28.09.2012

Gukado Kompass GmbH, Buchs an S&B 
Real Estate GmbH, Zug / Nr. 2603, Sporgasse 
(Betriebsgebäude, 161 m2 Gfl., übrige bef. Fl.); 
Nr. 2604, Sporgasse 1 (Whs, 176 m2 Gfl., übrige 
bef. Fl.), EV: 09.04.2010

Skibörse November 2012

Die Börse findet im Evangelischen Kirchgemeindehaus in Grabs statt. Der Erlös geht an eine ge-
meinnützige Institution. Infos erteilt Susanne Manser (081 740 61 37).

Skis - Snowboards - Helme - Zubehör - Kleider

Annahme	 Freitag, 09. November 2012	 18.30 - 19.30 Uhr
Verkauf	 Samstag, 10. November 2012	 09.00 - 10.30 Uhr
Auszahlung und Rückgabe	 Samstag, 10. November 2012	 12.00 - 13.00 Uhr

!!! A c h t u n g  -  neuer Standort  -  A c h t u n g !!!

Gemeindeviehschau

Freitag, 19. Oktober 2012
Auffuhr der Tiere bis 09.30 Uhr
Marktplatz Grabs

Schauprogramm
13 Uhr	 Wirtschaftlichkeitsstar
13.15 Uhr	 Schöneuterpreis jüngere Kühe
13.30 Uhr	 Rinder-Champion
13.45 Uhr	 Schöneuterpreis ältere Kühe
14 Uhr	 Miss Grabs
14.45 Uhr	 Miss Werdenberg

Parkplätze
Teilnehmende und Besucher werden gebe-
ten, die Parkplätze hinter dem Volg sowie 
beim Lindenweg 4 zu benützen.

Buureobed
Samstag, 20. Oktober 2012 
Beginn: 20 Uhr
Aula Schulhaus Kirchbünt Grabs

Die Viehschaukommission 

in rechtskraft
Teilstrassenplan Hasenbüntstrasse, 
Marktstrasse und Kiesfangstrasse

Beschluss des Gemeinderates
30. April 2012

Öffentliche Auflage
16. Mai bis 14. Juni 2012

Genehmigung Kanton
20. August 2012
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SPITEX GRABS-GAMS
	 Natel 	 079 433 98 50
	 Telefon Büro	 081 771 32 54
	 Fax 	 081 771 32 50

www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung im Stützpunkt:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

MIT IHRER SOLIDARITÄT
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE
GEMEINSAME ORGANISATION

Spenden- / Mitgliederkonti
Spitex-Verein Grabs

Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9

Undichter Hahn? Verstopfte Leitung?
Rohrbruch? Zu kalt?

Wir sind auch für Sie da, wenn andere schlafen! 
Rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr. 

In einem Haus kann
immer etwas passieren!

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

 Eidg. dipl. Malermeister 9472 Grabs 
 Telefon 081 740 65 15

Renovationen 
Spritzwerk 
Graffitientfernung 
Algen- Schimmelentfernung

Der innovative Malerbetrieb von Grabs

www. optimalag.ch

Gewerbestrasse 2, 9472 Grabs, Tel.: 081 750 36 36, Fax: 081 750 36 30 
info@vetsch-gh.ch, www.vetsch-gebäudehüllen.ch

Kauf – Verkauf 
Vermietung – Verwaltung

Fabrikstrasse 1, 9472 Grabs
081 750 38 00 - info@swissimmopool.ch

EINE UNTERNEHMUNG DER SCHLEGEL GROUP

The PH Training Centre GmbH 
081 756 57 38

Neue Kurse nach 
den Herbstferien

- Kinderkurse Englisch 
- Examenkurse FCE, BEC V 
- Beginnerkurse in Spanisch, 

Italienisch und Französisch 

Sprachkurse in Englisch, Japanisch, 
Chinesisch, Russisch, Italienisch,  
Französisch, Spanisch und Deutsch 

Mini-Gruppen / Privatlektionen  
Prüfungsvorbereitungs-Kurse 

Firmeninterne Sprachkurse 
.

Neu: Stützunterricht Französisch 

Geschäftsübernahme von Rohner Sepp AG
Treibstofftransporte Werdenberg

–Heizöl

 Anfragen und Bestellungen, ab November bei:

Günstigere Preise bei Sammelbestellungen ! 

coop - Heizöl
Anfragen bei
Rohner Sepp AG

Treibstofftransporte
Tränkeweg 1, 9470 Werdenberg

079 681 61 03 oder
081 771 36 07

Günstigere Preise bei
Sammelbestellungen!
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Reduktion der Strassenbeleuchtung / 
Versuchsbetrieb vom 01. November 2012 
bis 30. April 2013

Im März 2012 wurden die Einwohnerinnen und Einwohner mittels einem dem Gemeindeblatt 
beigelegten Fragebogen um ihre Meinung zur Thematik «Strassenbeleuchtung» gebeten. Die Teil-
nahme an der Einwohnerbefragung war erfreulich hoch. Die Rücklaufquote betrug 18.38 Prozent. 
Die Umfrageteilnehmer favorisieren knapp (217 Nennungen) einen Versuchsbetrieb. Fast ebenso 
viele (209 Nennungen) könnten sich eine sofortige Reduktion der öffentlichen Strassenbeleuch-
tung vorstellen.

Aufgrund dieser Rückmeldungen hat der Gemeinderat beschlossen, die Strassenbeleuchtung 
versuchsweise vom 01. November 2012 bis 30. April 2013 im ganzen Gemeindegebiet - mit 
Ausnahme der 1. Klassstrassen und der Kantonsstrassen - zwischen 00.30 bis 05.00 Uhr aus-
zuschalten. Mit dieser Massnahme können pro Jahr 35‘025 kWh Strom eingespart werden. Dies 
entspricht ungefähr dem Jahresenergiebedarf für sechs Einfamilienhäuser (ohne Wärmepumpe).

Reduktion der Beleuchtung auf ein Minimum

Gänzliche Ausschaltung der Beleuchtung von 00.30 bis 05.00 Uhr

Einwohnerverein Werdenberg 
Sonntag, 04. November 2012 

Wanderung 
13.36 Uhr ab Lims: Sennwald-Plona-Rüthi 

Schlechtwettervariante
13.45 Uhr ab Lims: Ski- und Briefmarkenmuseum Vaduz 

Auskunft / Anmeldung
Rosmarie Halter (081 771 43 71, halterwerdenberg@gmail.com) 

324

172

35

auf jeden Fall

versuchsweise

auf keinen Fall

209

217

107

auf jeden Fall

versuchsweise

auf keinen Fall

VOLKSTÜMLICHER
NACHMITTAG 

mit der 

Trachtengruppe 
Werdenberg 

Wir freuen uns auf alle 
Musikanten 

Sänger, Jodler, Tänzer 
Zuhörer und Zuschauer 

Jung und Alt!

Sonntag, 11. November 2012 
Aula Kirchbünt, Grabs 

13.00 - 17.00 Uhr 

Festwirtschaft ab 12.00 Uhr 
Tombola

verein - 
«selbstständig 

zu Hause wohnen 
Grabs»

Infoveranstaltung
Bewegungsfreundliches Wohnen 

- komfortabel, barrierefrei - 
für alle

Datum:	 25. Oktober 2012
Zeit:	 19.30 Uhr
Ort:	 Rest. Schäfli, Grabs

Beraten - Unterstützen - Handeln
-	Wo wohne ich?
-	Wie wohne ich?

Referenten
- Hubert Hürlimann, Geschäftsleiter 
	 Lukashaus
- Ralph Gantenbein, Unternehmer
- Walter Schlegel, Architekt

berggasthaus voralp
Ab 29. Oktober 2012 ist das Berggasthaus 
Voralp geschlossen. Wir bedanken uns herz
lich für die schöne Saison und freuen uns, 
Sie auch im nächsten Jahr wieder begrüs-
sen zu dürfen.

Peter und Helga Steininger mit Team
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Nächste Ausgabe  
des grabser  
gemeindeblattes

Dienstag, 20. November 2012

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Donnerstag, 08. November 2012, 17 Uhr, 
bei der Gemeinderatskanzlei

Veranstaltungen
oktober

19.	Viehschaukommission
	 Viehschau
19.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 16 Uhr, Haus Wieden: Gottesdienst
20.	Viehschaukommission
	 Buuraobed
20.	Skiclub Grabserberg
	 Skihaus Gamperfin: Holzen mit Hütten-
	 eröffnung
20.	Heimatbühne Werdenberg
	 20 Uhr, MZH Unterdorf: Theaterabend
21.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 09.30 Uhr: Festgottesdienst zum Gallusjahr
21.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10 Uhr, Grabs: Gallus Gottesdienst
22./29. Procap-Turnen mit Handicap
	 19 Uhr, MZH Unterdorf
24.	Mitenand-Treff Buchs/Grabs
	 14 Uhr: Mit der Gräfin und der Schloss-
	 magd durch das Schloss Werdenberg für 
	 Kinder ab dem 2. Kindergartenjahr; 
	 Anmeldung bei M. Sciatore (081 771 76 70)
24.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstunde
24.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 15 Uhr, BZ Gallus: Eltern-Kind-Gruppe
24./31. Seniorenturnen
	 13.30 bzw. 14.45 Uhr, MZH Unterdorf
25.	Papiersammlung Berg
25.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 16.30 Uhr: Fiire mit de Chliine
25.	Skiclub Margelkopf
	 Rest. Hörnli: Hüttni-Sitzung

26.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 18 Uhr: Teenstreff
26.	Tages-Familien-Verein
	 20 Uhr, Buchs: Einladung für Tagesmütter; 
	 Auskunft und Anmeldung: K. Hartmann 
	 (081 756 27 64)
26.	Schloss Werdenberg
	 20.30-22 Uhr: Vollmond-Nachtführung mit 
	 «ehemaligen» Schlossbewohnern aus dem 
	 Mittelalter (Treffpunkt Schlosshof; nur für 
	 Erwachsene)
27.	CEVI Grabs
	 Cevinachmittag
27.	Heimatbühne Werdenberg
	 20 Uhr, MZH Unterdorf: Theaterabend
28.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.30 Uhr, Buchs: Kindergottesdienst
28.	Heimatbühne Werdenberg
	 14 Uhr, MZH Unterdorf: Theaternachmittag
28.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 Taufsonntag
	 09.30 Uhr: Gottesdienst
	 19 Uhr: Abendgottesdienst
28.	Schloss Werdenberg
	 10-17 Uhr: Tag der jungen Musiktalente; 
	 Konzert mit Gewinnern des Schweizerischen 
	 Jugendmusikwettbewerbs
29.	Familienzentrum Grabs
	 19-21 Uhr: Eltern im Gespräch
31.	Tages-Familien-Verein
	 14-15 Uhr, Kirchgasse 2, Buchs: Infostunde 
	 für evtl. angehende Tagesfamilien; Auskunft 
	 und Anmeldung: S. Crescenti 
	 (081 599 19 74)
31.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
	 20 Uhr: «Open doors» - im Dienste der 
	 verfolgten Christen; Vortrag von J. Gugger

27. Radball- 
plausch-Turnier

17. November 2012

Ort
Turnhalle Kirchbünt, Grabs

Organisation

Infos und Anmeldungen bei
Rolf Bauer 

081 771 16 72
079 336 60 23

oder unter

www.radballplausch.ch 

03. / 04. November 2012

Ort
Mehrzweckhalle Unterdorf

Organisation
Männerriege Grabs

UHC Rangers Grabs-Werdenberg

Informationen bei
Thomas Schmid 

Tel. 081 771 26 45

Hans Sturzenegger jun. 
Tel. 081 771 34 28

chlaus- und 
weihnachts- 
markt Grabs

01. Dezember 2012

Wer hat wieder Interesse an einem Stand?

Informationen bei
Ueli Vetsch
079 389 48 49

Anmeldeschluss: 31. Oktober 2012

E
B
W

elternbildung_werdenberg@hotmail.com
www.elternbildung-werdenberg.ch 

Vortrag

Spielen und Lernen
Wie zum Lernen erforderliche 

Teilleistungen 
spielerisch aktiviert werden können. 

Für das Lernen werden verschiedene 
Teilleistungen auf körperlicher Ebene 

benötigt. Um Lernprobleme zu reduzieren 
können diese Lernwerkzeuge spielerisch 

und mit Spass aktiviert werden. 

Referentin: Nina Josat 
Lerntrainerin mit eigenem Lernstudio „lern[dich]fit“ und 

Freelancer bei der Hausaufgabenlobby der Wirtschaftskammer 
Liechtenstein, Dipl.-Ing (FH) 

Donnerstag, 8. November 2012 
20.00 – ca. 22.00 Uhr 
Familien Treff Buchs 

Churerstrasse 
(gegenüber Migros) 

9470 Buchs 

Kosten: 10.- SFR /  Anmeldung: nicht erforderlich 
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Aktivitäten
Skiclub Grabs

17./18. November
Hütteneröffnung auf
Gamperney

Veranstaltungen
november

01.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 Allerheiligen
	 14 Uhr: ökum. Erinnerungsfeier für die im 
	 letzten Jahr verstorbenen Gemeindemitglie-
	 der mit Pfr. J. Bachmann und P. Oehninger
02.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
03.	Werdenberger Buuramart
03.	Skiclub Grabserberg
	 Skihaus Gamperfin: Herbst-HV
03.	Ornithologischer Verein Grabs
	 8-14 Uhr, Marktplatz: Vorbewertung Geflügel 
	 und Kaninchen
03.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 9 Uhr, KGH: Start-Tag Bibelfernkurs
03./04. Männerriege Grabs / 
	 UHC Rangers Grabs-Werdenberg 
	 Unihockey Dorfturnier
03./04. Werdenberger Eisenbahn-
	 Amateur-Klub WEAK
	 10-17 Uhr, Klublokal Städtli Werdenberg: 
	 Tage der offenen Klubanlage
04.	Männerchor Grabs
	 16 Uhr, Pflegeheim Werdenberg: Singen
04.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 17 Uhr, Buchs: Meditative Betrachtung 
	 in Musik und Wort
04.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 Reformationssonntag
	 09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
05.	Landfrauen Grabs
	 Vortrag
05./12./19./26. Procap-Turnen mit Handicap
	 19 Uhr, MZH Unterdorf
06.	Senioren-Mittagstisch plus 60
	 11.45 Uhr, Stütlihus, im Raum Kreuzberg; 
	 Anmeldung bis spätestens am Vortag, 10 
	 Uhr an 081 771 15 84 oder 081 740 34 87
06.	Tai Jutsu Do Karate Grabs
	 20 Uhr, Ringkeller Kirchbünt: Schnupper-
	 training für Erwachsene (16+)
07.	Samariterverein Grabs
	 Vereinsübung
07.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs / 
	 Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, BZ Gallus: ökum. Abendgebet
07./14./21./28. Seniorenturnen
	 13.30 bzw. 14.45 Uhr, MZH Unterdorf
09.	Skiclub Margelkopf
	 Rest. Schäfli: Herbstversammlung
09.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.15 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
09.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs / 
	 Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 18-24 Uhr, Buchs: Ökum. Filmnacht für 
	 Jugendliche

10.	CEVI Grabs
	 Cevinachmittag 
11.	Trachtengruppe Werdenberg
	 13 Uhr, Aula Kirchbünt: Volkstümlicher 
	 Nachmittag
11.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 Taufsonntag
	 09.30 Uhr: Mitenand-Gottesdienst
14.	Mitenand-Treff Buchs/Grabs
	 14 Uhr: Besichtigung der ARA Buchs für 
	 Kinder ab der 1. Klasse; Anmeldung bei 
	 M. Seitl (081 740 03 40)
14.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 15 Uhr, BZ Gallus: Eltern-Kind-Gruppe
14./15. Samariterverein Grabs
	 19.30-22 Uhr: BLS/AED (Herzmassage/Defi)
16.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 19.30 Uhr: Jugendgottesdienst P25
16.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 16 Uhr, Haus Wieden: Gottesdienst
16./17. Samariterverein Grabs
	 Fr. 19-22 Uhr / Sa. 8-16 Uhr: Nothilfekurs
17.	Velo-Moto Club Grabs
	 Kirchbünt: Radball-Plausch-Turnier
17.	Grabser Chöre
	 20 Uhr, Kirche: Konzert 
17./18. Lukashaus
	 100 Jahre Anstaltsgebäude Lukashaus-
	 strasse 2 (1912-2012)
17./18. Skiclub Grabs
	 Hütteneröffnung auf Gamperney
18.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 09.30 Uhr, Kirche: Festgottesdienst 
	 «Lukashaus»
21.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 14 Uhr, Schulhaus Berg: Dominotreff
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstunde
23.	Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 18 Uhr: Teenstreff
24.	CEVI Grabs
	 Cevinachmittag
24.	IG Grabs
	 Advents-Apéro

Einwohnerstand
am 30. September 2012
Einwohnerstand Total	 7‘096	*
davon Grabser Bürger	 2‘403
Niedergelassene	 3‘331
Wochenaufenthalter /	 97
Nebenniedergelassene
Ausländer	 1‘265

* inkl. 90 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig 
Aufgenommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA

Entsorgungstipp

PET-Getränkeflaschen müssen von 
den Verkaufsstellen zurückgenom
men werden. Verbinden Sie doch 
deren Entsorgung mit Ihren Ein
käufen.

Öl-, Essig- und Milchflaschen 
sowie Weichspülerbehälter usw. 
gehören nicht in die PET-Samm
lung. Verschmutzte Produkte aus PET 
eignen sich ebenfalls nicht für das Recy-
cling.

100 Jahre 
Anstaltsgebäude

 
Freitag, 16. November
Eröffnung Vernissage – 
Persönlichkeiten prägen Geschichte – 
ein Augenblick!

Samstag, 17. November 
Vernissage – 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sonntag, 18. November  
Vernissage – 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sonntag, 18. November  
Ökumenischer Gottesdienst in der 
evang. Kirche Grabs – 09.30 Uhr.
Apéro für alle vor der Kirche – ein 
kleines «Vergelts Gott» – für die Jahre 
der Unterstützung fürs Lukashaus.

Lukashaus Stiftung 
9472 Grabs

081 750 31 81
081 750 31 80 Fax
info@lukashaus.ch
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Sanitäre Anlagen
Spenglerarbeiten

Blitzschutzanlagen

9470 Buchs • Groffeldstr. 8 • Tel. 081 756 14 30

Sind Sie mit nullachtfünfzehn Lösungen
zufrieden?
Ob Chromstahlverarbeitung oder Balkongeländer und
Zäune in Alu, Neubau oder Reparatur – bei Schlosser-
und Metallbauarbeiten setzen wir neue Massstäbe.

Wer Lippuner wählt,
setzt auf Individualität

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs
Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade

Hier fehlt 
Ihr Inserat 

Wenn auch Sie im Grabser Gemein-
deblatt inserieren möchten, so set-
zen Sie sich mit der Redaktion in
Verbindung (081 750 35 22 oder
gemeinderatskanzlei@grabs.ch).

�
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Die Politische Gemeinde Grabs setzt seit vier 
Jahren ein Landschaftsprojekt um. Ziel ist die 
langfristige Erhaltung unserer attraktiven Kul-
turlandschaft. Im Rahmen des Projektes wur-
den Moorflächen von einwachsenden Bäu-
men befreit, Waldränder durch die Förderung 
von Sträuchern für die Tierwelt aufgewertet, 
Steinmauern instand gestellt und Nussbäume 
gepflanzt. Das ursprünglich bis Ende 2012 ge-
plante Projekt wird noch um ein Jahr verlän-
gert. Im September kartierten Schülerinnen 
und Schüler der Oberstufe die Grabser Nuss-
bäume. Der Fonds Landschaft Schweiz, der 
Kanton St.Gallen und Naturschutzstiftungen 
unterstützen finanziell das Projekt.

Rudolf Staub / Dres Gerber - Der Grabserberg 
beherbergt ausgedehnte Moorflächen mit zahl-
reichen seltenen Pflanzen- und Tierarten. Ob-
wohl die Flächen jährlich im Herbst von den 
Landwirten geschnitten werden, wachsen von 
den Rändern Gehölze ein. Periodische Aushol-
zungen erhalten den Wert der Moorflächen für 
die Tier- und Pflanzenwelt. Schwerpunkte des 
Einsatzes waren bisher die Moore rund um 
die Moorlandschaft Gamperfin. 2012 wurden 
Fichten und Legföhren aus dem Älpliriet an der 
Grenze zu Wildhaus entfernt. Von dieser Auslich-
tung profitieren gefährdete Schmetterlingsarten.

Trockenmauerbau mit Zivildienstleistenden
Grabs verfügt über mehr als 19 Kilometer Stein-
mauern. Viele Steinmauern werden nicht mehr 
unterhalten und sind in einem schlechten Zu
stand. Der Erhalt dieser Mauern ist sehr arbeits-
aufwändig. In den letzten Jahren konnten jeweils 
mit Zivildienstleistenden in Zusammenarbeit mit 
der Stiftung Umwelt-Einsatz Schweiz ausge-
wählte Mauern wieder instand gestellt werden. 
Der Schwerpunkt des Landschaftsprojektes lag 

dabei am Maienberg und in der Le-
verschwende. 2012 wurde eine Mau-
er am Maienberg im Raum Pilärsch 
saniert.

Gehölzzüge zu Vernetzungsachsen 
umgestalten
Am Grabserberg hat es entlang der 
Gewässer markante Gehölzzüge. An 
diesen wird durch Ausholzung die 
für die Vögel und Insekten wichtige 
Strauchschicht gefördert. So werden 
die Gehölze zu Lebensräumen und 
Vernetzungsachsen entlang derer die 
Tiere auch wandern können. Die-
ser Projektteil steht im Zusammen
hang mit dem Vernetzungsprojekt der 
Landwirte am Studner- und Grabser
berg. Im Rahmen des bereits drei 
Jahre laufenden Vernetzungsprojek-
tes haben die Landwirte zusätzliche 
ökologische Ausgleichsflächen aus-
geschieden. So ergänzen nicht ge-
düngte und spät gemähte Wiesen-
streifen ideal die angrenzende Ge-
hölzaufwertung.

Nussbäume erfasst und gefördert
Einzelbäume strukturieren die Grabser Land-
schaft und erhöhen deren Attraktivität. In diesem 
Projektteil werden Nussbaumpflanzungen ge
fördert. Nussbäume liefern mit ihrem Holz und 
den Nüssen wertvolle Produkte und sind relativ 
pflegeleicht. Sie können so auch die aufgrund 
des Feuerbrandes abgehenden Obstbäume er-
setzen. Eine erste Pilotpflanzung ist zum Beispiel 
auf der Egeten erfolgt. 

Vor den Herbstferien waren zudem zwei 
Schulklassen der ersten Realschule unterwegs, 
die die vorhandenen Nussbäume rund um das 

Dorf Grabs erhoben. Dabei wurden die Bäume 
in ihrer Grösse vermessen, auf Verletzungen am 
Stamm untersucht und ihr Gesundheitszustand 
beurteilt und fotografiert. Diese Inventaraufnah-
men forderten die Jugendlichen in mehrfacher 
Hinsicht. Kartenlesen und sich im Gelände orien
tieren können wird für eine erfolgreiche Kartie-
rung vorausgesetzt. Diese Fähigkeiten wurden 
den Schülern vorgängig von den Lehrern Lorenz 
Eggenberger und Florian Zäch vermittelt. Im 
Gelände wurden auch die Augen der Schüler 
geschult. Nussbäume auf Distanz erkennen und 
anschliessend korrekt ihren Standort mit Ko-
ordinatenschnittpunkt ermitteln, ist anspruchs-
voll. Die zwei Schulklassen haben, aufgeteilt in 
Vierergruppen, ihre Aufgabe mit grossem Ei-
fer und Erfolg ausgeführt. Pro Gruppe sind im 
Durchschnitt rund 30 Nussbäume aufgenom-
men worden.

Das weitere Vorgehen sieht vor, dass aus 
diesen Bäumen die Besten ermittelt werden, um 
deren guten Eigenschaften hinsichtlich Vitalität 
und Früchte sicherzustellen und sie zu vermeh
ren. 

Sind Sie am Nussbaumprojekt interessiert? 
Wir sind immer noch auf der Suche nach weite-
ren Standorten für Nussbaumpflanzungen. Wer 
an einem Nussbaumgarten interessiert ist, wird 
gebeten, sich mit Dres Gerber, GRABUS, Tel. 081 
771 37 65 oder andreas.gerber@wald-sg.ch in 
Verbindung zu setzen.

Landschaftsprojekt gehT In DIe LeTZTe RUnDe
Schülerinnen und Schüler erheben die Nussbäume in Grabs

Vorgängig der Nussbaumkartierung gab es eine Einführung durch den Lehrer Lorenz Eggenberger 
im Gebiet Egeten.

Schülerinnen und Schüler der Oberstufe kartieren die Nuss-
bäume in Grabs.
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Hauptsache ein Dach 
über dem Kopf ? 

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Ja, aber nicht irgendeines! Lippuner setzt auf PREFA-
Dächer aus Aluminium. Die Widerstandsfähigkeit macht
sie auch bei extremen Witterungsverhältnissen schier
unverwüstbar. Zudem sind sie in Farbe und Form beinahe
grenzenlos anpassbar. Ob Neubau oder Sanierung:
Hauptsache ein PREFA-Dach. 

Gebrauchtwarenbörse
Auftragsverkäufe von 

Gebraucht- u. Neuwaren
Spitalstrasse 36, 9472 Grabs

Tel. 081 740 38 11 & 076 332 48 33 
Mail: gebrauchtwarenboerse@gmx.ch
Web: www.gebrauchtwarenboerse.ch

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 18.00-19.00 Uhr 
Mi. 13.30-19.00 Uhr    Fr. 18.00-20.00 Uhr 

& letzten Samstag im Monat 09.00-16.00 Uhr 

SENIOREN
HELFEN

SENIOREN
BEZIRK WERDENBERG

Vermittlungsstelle:
Marie José de Zordi-Tresch,

Saarstr. 29, 9470 Buchs,Telefon 756 52 02

Telefonbeantwortung:
Jeden Montag 8.30 –10.30 Uhr
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05. November 1917
Lippuner-Fuchs Christian
Stütlihus, 9472 Grabs

16. November 1921
Roduner-Gamper Aloisia
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

21. November 1922
Bonadurer-Ragazzoni Walter
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

20. November 1923
Fuchs Anna
Winnenwis 2383, 9472 Grabserberg

26. November 1923
Stockhammer-Wöhs Eva
Bongertstrasse 9, 9472 Grabs

20. November 1924
Schlegel-Gibellini Walter
Stütlistrasse 5, 9472 Grabs

22. November 1924
Grässli-Senn Anna
Stütlihus, 9472 Grabs

26. November 1924
Ammann-Stump Lydia
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

28. November 1924
Eggenberger-Lippuner Katharina
Werdenstrasse 49, 9472 Grabs

29. November 1925
Zweifel-Vetsch Katharina
Stütlihus, 9472 Grabs

08. November 1926
Lenherr-Korn Klara
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

20. November 1927
Gantenbein-Eggenberger Ursula
Amatüe 2270, 9472 Grabserberg

17. November 1928
Reich-Pellegrini Rosa
Stütlihus, 9472 Grabs

14. November 1929
Sprecher Johannes
Staatsstrasse 45, 9472 Grabs

15. November 1929
Müntener-Vetsch Elsbeth
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

16. November 1929
Cerbu-Zoppelt Petre
Iverturststrasse 4, 9472 Grabs

18. November 1930
Müntener-Mutzner Burkhard
Bongertstrasse 3, 9472 Grabs

19. November 1930
Stricker-Kuster Heinrich
Reiherweg 8, 9472 Grabs

13. November 1931
Lippuner-Hildebrand Hans
Egetenstrasse 20, 9470 Werdenberg

25. November 1931
Heeb-Frei Elsa
Limsergässli 12, 9470 Werdenberg

01. November 1932
Jundt-Joas Gertrud
Drosselweg 5, 9470 Werdenberg
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Vom Schreibtisch im Grabser Rathaus an den 
Laptop zuhause oder unterwegs: Gemeinde-
ratsschreiber Markus Stähli ist seit 1. Oktober 
Chefredaktor der Zeitschrift «Jagd&Natur». 
«Die Zeit im Rathaus war abwechslungs- und 
arbeitsreich», sagt er. Über 1'000 Protokolle 
hat er verfasst. In Zukunft wird Naturfreund 
Stähli Berichte verfassen und weiterhin viel 
mit der Kamera unterwegs sein. 

Mit Markus Stähli sprach Reto Neurauter.

21 Jahre die Gemeinde Grabs sozusagen auch 
an der «Front» vertreten. Was bleibt? 

Markus Stähli: Am Ende war ich fast 25 
Jahre für die Politische Gemeinde Grabs tätig, 
22 Jahre davon als Gemeinderatsschreiber. Die 
Zeit war überaus ereignisreich, interessant und 
schön für mich. Ich durfte die Entwicklung der 
Gemeinde Grabs seit dem Jahre 1988 – damals 
wohnten 5'460 Menschen in der flächenmässig 
grössten Werdenberger Gemeinde – bis heute 
(7'000 Einwohner) an vorderster Front erleben 
und mitgestalten. Ich blicke auf diese abwechs-
lungs- und arbeitsreichen Jahre dankbar und 
stolz zurück. 

Und wie hat sich Ihre Tätigkeit in all den Jahren 
gewandelt?

Die Tätigkeit eines Gemeinderatsschreibers 
ändert sich so rasch wie das berufliche und po
litische Umfeld. Das Amt des Schreibers gibt 
es seit den Anfängen der Schriftkultur. Und fast 
alle Schweizerinnen und Schweizer haben das 
von Albert Anker gemalte Bild eines Gemeinde-
schreibers vor Augen.

Der uralten Tradition ungeachtet entwickelt 
sich seit den Achtzigerjahren das Arbeitsum-
feld in einem Tempo wie wohl noch nie zuvor. 
Was vor zehn Jahren noch undenkbar schien, 
ist schon zur Selbstverständlichkeit geworden. 
Es scheint nur eines sicher: Der Prozess der 
Veränderung und Erneuerung wird sich in den 
nächsten Jahren nicht abschwächen, ganz im 
Gegenteil. 

Nichts veranschaulicht diese Entwicklung 
mehr als unser Handwerkszeug: Vor 100 Jahren 
schrieb man von Hand, vor 90 Jahren kam die 
Schreibmaschine, vor 50 das Diktiergerät, vor 
40 der Umdrucker, vor 30 der Fotokopierer und 
vor 20 Jahren der Fax. Heute arbeiten wir tag
täglich am Bildschirm und sind ans weltweite 
Internet angeschlossen. 

Sie dürfen jetzt nicht zu sehr aus der Amtsstu­
be plaudern. Aber ein lustiges Müsterchen soll 
es doch sein.

Trotz vieler ernsthafter Themen und Ereignis
se gab es auch immer Grund zum Schmunzeln. 
Über die Jahre hatte ich immer wieder Grund zu 
staunen, welche Anspruchshaltungen einzelne 
Einwohnerinnen und Einwohner an die Ratsmit-
glieder und die Mitarbeitenden der Gemeinde-
verwaltung haben. So sollten wir zum Beispiel 
den Landwirten das Jaucheaustragen an einzel-
nen Wochentagen verbieten (weil die betroffene 
Bürgerin jeweils ihren Waschtag hatte) oder der 
Gemeinderat sollte sich vor Ort mit der Mücken-
plage am Werdenbergersee befassen…

Und man wird sicher nicht nur mit eitel Sonnen­
schein konfrontiert?

Der Ratsschreiber ist als «zentrale Stelle der 
Gemeinde» ständig auch Anfechtungen und An-
feindungen ausgesetzt. Er fungiert vielfach als 
Überbringer guter oder weniger guter Nachrich-
ten. Es braucht einiges an Fingerspitzengefühl, 
um mit den einzelnen Spannungsfeldern wie Po
litik-Verwaltung, Recht-Betriebswirtschaft, Inno-
vation-Kontinuität, eigene und amtliche Meinung 
sowie Kundenorientierung und Amtserfordernis
se umgehen zu können.  

Sagen Sie uns doch, welche Aufgaben der Ge­
meinderatsschreiber zu erledigen hat?

Die Kernaufgabe jedes Ratsschreibers – wie 
der Name sagt – ist das Schreiben beziehungs-
weise heute in Dateien festhalten. Formell rich-
tig und korrekt schriftlich wiedergeben was die 
Behörden beraten und beschliessen, gehört zum 
Schreiberalltag seit es Buchstaben gibt. Und 
doch verbirgt schon diese einfachste Umschrei-
bung mehr als sie verrät.

Längst beschränkt sich die Arbeit nicht 
mehr aufs Protokollieren. Zur Kernkompetenz 
gehören Vorbereitungs-, Planungs-, Koordina-
tions- und Vollzugsarbeiten für Gemeinderat 
und andere Behörden. Der Schreiber schafft die 
idealen Voraussetzungen für die Tätigkeit des 
Gemeinderates: er prüft die Geschäfte rechtlich 
und politisch, plant die Sitzungstätigkeiten, berät 
Behörden und Verwaltung in rechtlichen Fragen, 
koordiniert die politische Mittel- und Langfrist-
planung und stellt die Information nach innen 
und aussen sicher. 

Als Gemeinderatsschreiber arbeitet man je
doch auch als Stabschef, als unabhängige An-
sprechperson für die Bevölkerung, als Innovator, 
als Stratege und Kommunikator, als Koordinator 
und Berater. 

Da haben Sie aber einige Protokolle verfasst in 
all den Jahren....

In den vergangenen zwei Jahrzehnten sind 
einige Laufmeter an Protokollen von gegen 
1'000 Rats- und Kommissions-Sitzungen zu-
sammen gekommen. 

...einen Gemeindammann und einen Gemeinde­
präsidenten erlebt, und einige Gemeinderäte 
kommen und gehen gesehen, mit all deren po­
litischen Rucksäcken. Wie hat sich die Arbeit 
innerhalb der Behörden verändert?

Die Ratstätigkeit hat sich in den vergange-
nen Jahren ungemein geändert. Nach wie vor 
die wichtigsten Voraussetzungen für das Amt 
eines Gemeindepräsidenten oder eines Ratsmit-
gliedes sind die Begeisterung für die Gemein-
de und deren Bevölkerung sowie ein gesunder 
Menschenverstand. Die Ratstätigkeit hat sich 

seIn Hobby IsT nUn seIn(e) beruf(ung)
Gemeinderatsschreiber Markus Stähli ist seit 1. Oktober Chefredaktor von «Jagd&Natur»

«Die Zeit im Grabser Rathaus war überaus ereignisreich, interessant und schön für mich, und ich 
durfte die Entwicklung der Gemeinde Grabs von 1988 bis heute an vorderster Front erleben und 
mitgestalten».

14 Oktober 2012



Am 23. März 2013 findet die Umweltputzete 
in total 13 Gemeinden beidseits des Rheins 
statt. Der Lebensraum wird dabei von Privat-
personen, Schulen und Vereinen von Abfall 
und Unrat befreit. Zudem soll die Bevölkerung 
mittels Plakaten für das Thema «Littering» 
sensibilisiert werden.

Annika Weber - In den vergangenen Jahren wur-
den die Putztage in Liechtenstein gemeindein
tern, unabhängig voneinander und im eige-
nen Rhythmus durchgeführt. Auf der anderen 
Rheinseite in der Region Werdenberg gab es 
seit 2002 die «Werdenberger Umweltputzete 
WUP», welche von den Gemeinden zweijährlich 
organisiert wurde. Im Jahr 2011 schlossen sich 
erstmals die beiden Liechtensteiner Gemeinden 
Schaan und Vaduz an.

Problem gemeinsam angehen
Für die nächste Ausgabe am 23. März 2013 
konnten weitere Gemeinden aus dem Fürsten
tum Liechtenstein dazugewonnen werden. In 
rund sieben Monaten werden alle sechs Werden-
berger Gemeinden – Sennwald, Gams, Grabs, 
Buchs, Sevelen, Wartau – sowie die Liech-
tensteiner Gemeinden Balzers, Triesen, Vaduz, 

Schaan, Eschen, Gamprin 
und Ruggell gemeinsam 
ihre Gemeinde «putzen». 
Wiederum werden im Vor-
feld der Aktion Poster zum 
Thema «Littering» in den 
teilnehmenden Gemeinden 
aufgehängt, um die Bevöl-
kerung auf die korrekte Ent-
sorgung von Verpackungs
material und anderem Ab-
fall hinzuweisen.

Einheitliche Erscheinung
Aufgrund der erweiterten 
Zusammensetzung wird die 
Bezeichnung «Werdenber-
ger Umweltputzete WUP» 
geändert. Die Aktion wird fortan «Umweltputzete» 
genannt, zusammen mit dem entsprechenden 
Gemeindenamen. Ein einheitliches Erschei-
nungsbild weist auf die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit hin.

Weitere Informationen
Weitere Informationen zum Thema «Umweltputz
ete 2013» erhalten Sie bei:

Verein Persönlichkeit Werdenberg
Annika Weber
Bahnhofplatz 3, Postfach 922
9471 Buchs

058 228 23 00
annika.weber@werdenberg.ch

LÄnDeRÜBeRgReIfenDe «umweltputzete 2013»
Bevölkerung beidseits des Rheins soll für das Thema «Littering» sensibilisiert werden

gewandelt. Den Ratsmitgliedern stehen heute 
zeitgemässe Arbeitsmittel und motivierte Fach-
leute aus der Verwaltung zur Seite. Haben sich 
die Ratsmitglieder noch vor 20 Jahren mit sehr 
vielen operativen Handlungen befasst, liegt das 
heutige Augenmerk vor allem im strategischen 
Bereich.  

Würden Sie zum Ende Ihrer Tätigkeit sagen, die 
Gemeinde Grabs ist für die Zukunft gut aufge­
stellt?

Aus meiner persönlichen Sicht ist die Ge-
meinde Grabs sehr gut aufgestellt und für die 
Herausforderungen der Zukunft gerüstet. Die Fi-
nanzen sind im Griff, die Infrastrukturen hervor
ragend und die Wohn- und Lebensqualität be-
geistert. 

Was hat Sie eigentlich zu diesem Wechsel be­
wogen?

In meiner Freizeit beschäftige ich mich seit 
Jahren intensiv mit Texten und Fotografieren von 
Naturthemen aller Art. So ist in mir mit der Zeit 
der Wunsch gewachsen, mein Hobby zum Beruf 
zu machen. Im Februar dieses Jahres wurde ich 
auf die freiwerdende Stelle als Chefredaktor des 
Schweizer Fachmagazins «Jagd&Natur» auf
merksam gemacht. Nach reiflicher Überlegung 
habe ich mich entschieden, bevor ich 50 werde, 

eine neue berufliche Herausforderung anzuneh
men. 

So geht’s also in die Redaktionsstube von 
«Jagd&Natur». Was erwartet Sie da?

Eine völlig andere Welt. Einerseits werde ich 
von zuhause aus arbeiten, andererseits bin ich 
viel unterwegs – in der Schweiz aber auch im 
Ausland. Anstatt mit einem Team gemeinsam 
in einem Büro, werde ich mit freischaffenden 
Mitarbeitenden aus ganz Europa zu tun haben. 
Die Redaktion von «Jagd&Natur» befindet sich 
grundsätzlich immer dort, wo jeweils mein Lap-
top in Betrieb ist.  

Und natürlich die Möglichkeit auch, dass Hobby 
zum Beruf zu machen.

Auf jeden Fall. Durch meine neue berufliche 
Tätigkeit werde ich um einiges mehr Zeit draus-
sen in der Natur und mit der Kamera verbringen. 

Und Sie treten das Erbe des Journalisten-Urge­
steins Karl Lüönd an, der 15 Jahre als redaktio­
neller Generalunternehmer «Jagd&Natur» ge­
führt hat, eine Zeitschrift, die erst seit 1998 auf 
dem Markt ist.

Mein Vorgänger, Kari Lüönd, hat in den 
vergangenen Jahren einen überaus guten Job 
gemacht. Er ist ein sehr erfahrener und hochge

schätzter Journalist. Ihn kopieren zu wollen, 
kann nicht mein Ziel sein.

Das Magazin «Jagd&Natur» wird unter mei-
ner Leitung ein neues Gesicht und teilweise 
auch neue Inhalte und Schwerpunkte bekom-
men. Momentan laufen die Anpassungsarbeiten 
(Relounge) auf Hochtouren. Die Leserinnen und 
Leser dürfen sich freuen. 

Wann geht’s also los, wann erscheint «Ihre» 
erste Nummer?

«Meine» erste Nummer erscheint kurz vor 
Weihnachten – die Ausgabe 1/2013. Meine 
neue Tätigkeit habe ich diesen 1. Oktober aufge
nommen. 

Verraten Sie uns noch, ob es ein Text wird mit 
einigen Ihrer faszinierenden Bildern, oder doch 
ein Grundsatzkommentar zur Jagd des 21. 
Jahrhunderts?

Meine Handschrift wird im ganzen Magazin 
zu finden sein. Sicherlich im Editorial, aber auch 
in Reportagen und Bilderstrecken. 

Viel Erfolg in Ihrer neuen Tätigkeit.
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aus dem Schulrat

Wahlen vom 23. September 2012
Der Schulrat hat vom Ergebnis der Schulratswah
len vom 23. September 2012 Kenntnis genom-
men. Als Präsident wurde Diego Forrer bestätigt. 
Auch die drei bisherigen Schulratsmitglieder 
Karin Blümli, Hansueli Gantenbein und Marcel 
Wessner wurden mit guten Wahlergebnissen 
wieder gewählt. Neu im Schulrat Einsitz nehmen 
werden Hedi Gantenbein-Vetsch, Pascal Pahud 
und Petra Sulser. Die gewählten Schulratsmit-
glieder danken den Stimmbürgern für den Ver-
trauensbeweis bestens.

Für die Geschäftsprüfungskommission der 
Schulgemeinde Grabs haben die Stimmbürgerin
nen und Stimmbürger Monika Sormani (bisher), 
Nicole Rüegsegger (bisher), Thomas Schwizer 
(bisher), Samuel Schäpper (bisher) und Christof 
Tinner (neu) gewählt.

Da alle Sitze im ersten Wahlgang besetzt 
werden konnten, wird Schulratspräsident For-
rer die neu gewählten Schulratsmitglieder Ende 
Oktober über die Aufgaben eines Schulrates 
vorinformieren. Mitte Dezember erfolgt dann die 
konstituierende Sitzung des Schulrates.

Personelles
Stellvertretung Oberstufe
Turnlehrerin Uschi Eberhard muss sich Ende Ok-
tober 2012 einem erneuten operativen Eingriff 
unterziehen. Die rund 6-wöchige Stellvertretung 
kann zum Teil intern und mit bewährten Turn-
lehrkräften aus der Region abgedeckt werden.

Bildungsurlaub
Primarlehrer Felix Rohner bezieht von Mitte April 
bis Mitte Mai 2013 einen ersten Teil seine Bil
dungsurlaubes. In dieser Zeit wird er durch den 
ausgebildeten Primarlehrer Stefan Ruch vertre
ten.

Schwangerschaften
Mit Sabine Jäger-Seeli und Marlis Allenspach 
sind zwei Schulische Heilpädagoginnen schwan-
ger. Sabine Jäger hat zudem signalisiert, dass 
sie nach dem Mutterschaftsurlaub nicht mehr 
in die Schulstube zurück kehren und sich ganz 
ihrem Nachwuchs widmen möchte. Inzwischen 
konnte mit der ausgebildeten Heilpädagogin 
Monika Dürr, Buchs, für das Pensum von Sabine 
Jäger Ersatz gefunden werden. Sie wird vorerst 
bis zu den Sommerferien 2013 das Teilpensum 
übernehmen. Für die Stellvertretung von Marlis 
Allenspach ist man noch auf der Suche nach 
entsprechenden Fachkräften.

Vogelvoliere Schulhaus Quader
Seit Jahrzehnten steht auf dem Schulareal Qua-
der eine Vogelvoliere. Durch den Neubau des 
Doppelkindergartens hat das Schulteam den 
Wunsch geäussert, die Vogelvoliere zu entfer-

nen. Der Schulrat hat dem Antrag statt gege-
ben. Die Voliere wird in den nächsten Wochen 
entfernt.

Feiertagsbrücke
Da der 01. November auf einen Donnerstag fällt, 
ist auch der 02. November (Freitag) schulfrei.

Sonderbeschulung
Anlässlich der letzten Schulratssitzung musste 
auf Antrag des Schulpsychologischen Dienstes 
für drei Schulkinder eine Sonderbeschulung ver-
fügt werden. Da das Kindeswohl im Zentrum der 
schulrätlichen Überlegungen steht, stimmte man 
mit Überzeugung diesen Sonderschulplatzierun
gen zu. Inzwischen werden 15 Schulkinder aus 
Grabs in Sonderschulheimen beschult, was 
die Schulgemeinde im kommenden Jahr rund 
540‘000 Franken kosten wird.

Schulassistenz
Auf Antrag der Schulleitung Quader wird nach 
den Herbstferien in einer weiteren Unterstu-
fenklasse eine Klassenassistentin zum Einsatz 
gelangen.

Schulzahnarzt
Der Schulrat hat mit Dr. Gabriel, Dr. Schönen-
berger und Dr. Vanderstukken drei zusätzliche 
Schulzahnärzte gewählt. Eine erste Auswertung 
der Schulzahnuntersuchungen hat ergeben, 
dass rund 20% der Schulkinder ihre Untersu-
chung bei den neu gewählten Schulzahnärzten 
durchführen. Weitere 12% führen diese bei ih-
rem Privatzahnarzt und rund 68% weiterhin bei 
Dr. G. Hagne durch.

Wiederinstandstellung Informatikpavillon
Bei einem Mottbrand des Informatikpavillons 
auf dem Areal des Oberstufenzentrums Kirch-
bünt Mitte Januar 2012 entstand ein grösserer 
Sachschaden. Erste Instandstellungsmassnah-
men führten nicht zum gewünschten Erfolg. In 
den Herbstferien sind nun weitreichende Sanie
rungsarbeiten geplant. Die Kosten von rund 
40‘000 Franken werden durch die Gebäudever-
sicherungsanstalt St.Gallen getragen.

Doppelkindergarten Quader
Fertigstellungsarbeiten
Der Doppelkindergarten ist soweit fertig gestellt, 
dass in der letzten Herbstferienwoche die zwei 
Schulklassen ihre neuen Räume temporär bis 
Ende Schulsemester beziehen können. Auch die 
Umgebung wird bis Schulbeginn so gestaltet, 
dass ein geregelter Zugang gewährt ist.

Baukosten
Die Baukosten liegen derzeit leicht über dem 
Kostenvoranschlag, allerdings immer noch in 
der Toleranzgrenze. Da noch keine definitiven 
Abrechnungen vorliegen, kann noch kein ab-

schliessendes Urteil gefällt werden. Die Bau-
kommission ist bemüht, das gelungene Bauwerk 
innerhalb des von der Bürgerschaft bewilligten 
Kreditrahmens abrechnen zu können.

Weitere Arbeitsvergaben
	 BKP 275 Schliessanlage

	 Schwendener Eisenwaren AG, Buchs
	 BKP 281.2 Schmutzschleusen

	 Jetzer Metallbau, Grabs, und 
	 Leeser Patrick GmbH, Buchs

	 Metalldecken
	 De Marte AG, Sennwald

Innensanierung Schulhaus Quader
Multimediaanlage
Für die sechs Klassenzimmer ist der Einbau einer 
Multimedianlage geplant. Anstelle von Beamern, 
ist der Einsatz von Grossbild-Fernsehern mit 
Touchfunktion vorgesehen. Das Submissions
verfahren läuft noch bis Mitte November 2012.

Weitere Arbeitsvergaben
	 BKP 271.0 innere Gipserarbeiten

	 L. Gantenbein & Co. AG, Werdenberg
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stelleninserat
Eine unserer Schulischen Heilpädagoginnen 
vom Schulhaus Quader sieht Mutterfreuden 
entgegen. Wir suchen deshalb auf Mitte Fe-
bruar eine/n 

Schulische Heilpädagogin / 
Schulischen Heilpädagogen oder 
eine Lehrperson mit Erfahrung

Die Anstellung ist befristet von Mitte Febru-
ar bis Ende Juli 2013 und umfasst ein wö-
chentliches Unterrichtspensum von 11 bis 
18 Lektionen. Es erwartet Sie eine freundli
che Schulhausatmosphäre, ein engagiertes, 
kollegiales Team sowie ein Arbeitsplatz mit 
moderner Infrastruktur. Wenn Sie interessiert 
sind, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Kontaktperson
Schulleitung Quader
Susanne Künzli, Tel. 081 771 42 17

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
senden Sie bis 31. Oktober 2012 an den 
Schulrat Grabs, Postfach 164, Sporgasse 7, 
9472 Grabs.
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